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3. Eine neue Atheta-art aus Schweden. 
Atheta suecica nov. spec. 


Von Herrn ANTON JANSSON aus Örebro wurde mir eine Atheta- 
art vorgelegt, welche sich als neu erwies. 

Die Art steht der crassicornis GRAV. ungemein nahe und ist 
ihr in Gestalt, Grösse und Färbung täuschend ähnlich und im weib- 
lichen Geschlecht sehr schwer von ihr zu unterscheiden. 

Dagegen ist die Geschlechtsauszeichnung des ð eine sehr 
verschiedene und erinnert an die Auszeichnung der wigritula GRAV. 
Von der letztgenamten Art ist der neue Käfer sofort durch die 
Färbung und das wie bei crassicornis verlängerte dritte Fühlerglied 
verschieden, durch welch’ letzteres Merkmal sich die Art auch von 
den übrigen Verwandten leicht unterscheiden lässt. 

Die Punktierung des Halsschildes und der Flügeldecken ist 
wesentlich weitläufiger, namentlich der Halsschild dadurch stärker 
glänzend. Auch der Hinterleib ist etwas weitläufiger punktiert. 

Beim besitzt der abgestutzte Hinterrand des 8. Tergites 
vier stumpfe, breite Zähne, von denen die äusseren verdickt und 
ohrförmig abgesetzt sind. Das letzte Sternit ist nicht wie bei 
crassicornis stark vorgezogen und verschmälert, sondern nur mässig 
unter dem 8. Tergit vorragend und breiter gerundet. 

Nach brieflicher Mitteilung JANSSON’s kommt das interessante 
Tierchen auf einem Waldrücken südlich von Örebro im Spätsom- 
mer und Herbste in faulenden Schwämmen, besonders Boletus edulis 
und Boletus scaber im gemischten Walde von Birke, Fichte u. s. w. 
in Gesellschaft von Atheta crassicornis, pilicornis und subtilis ziem- 
lich zahlreich vor. 


